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Berlin, 4. Januar. Der Kaiſer hat im Namen des Deutſchen 
Reiches den bisherigen dan n General⸗Konſul zu Hamburg, 
Redlich, unter Belaſſung ſeines Charakters als Eeneral⸗Konſul zum 
Konſul des Deutſchen Reiches in Chrifttania, ſowie den Kaufmann 
Emanuel Martinengo zu Savona zum Konſul des Deutſchen Reiches 
daſelbſt ernannt. 4 > 

Der bisberige Rechnungs» Hauptfafien- Buchhalter Lippo iſt als 
Geh, exped. Sekretär und Kalkulator bei dem Finanz⸗Miniſterium ans 
geſtellt; der bisherige Baumeiſter Guſtav Hugo Schultz zu Straßburg 
im Elſaß als k. Kreisbaumeiſter zu Berent, Regierungsbezirk Danzig, 
angeſtellt und dem k. Kreis⸗Baumeiſter Jaeckel in Berent die Kreis⸗ 
Baumeiſterſtelle zu Carthaus in Weſtpr. verliehen worden. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Liſſabon, 4. Januar. Die bei der Eröffnung der Kammern ge- 
haltene Thronrede erwähnt der Finanzreformen, durch welche ein voll⸗ 
ſtändiges Gleichgewicht der Einnahmen und Ausgaben des Staats⸗ 

aushalts erzielt ſei und konſtatirt, daß der allgemeine Wohlſtand des 
— ſichtlich zunehme, was weſentlich der im ganzen Reiche herr⸗ 
ſchenden Ruhe zuzuſchreiben ſei. Die vor einigen Monaten ſtattgehab⸗ 
ten unbedeutenden Unruhen hätten irgendwelche erhebliche Störungen 
nicht hervorgerufen und ſeien beſeitigt, ohne daß eine Suspenſion der 
verfaſſungsmäßig garantirten Freibeiten erforderlich geweſen wäre. 
In den Handels⸗ und Kreditverhältniſſen ſowie auf dem Gebiete der 
Landwirthſchaft und Induſtrie mache ſich ein allgemeiner Aufſchwung 
bemerkbar. Die Regierung rechne für ihre Maßnahmen auf die Un⸗ 
terſtützung der beiden Häuſer des Parlaments und betrachte als die 
ihr zunächſt liegende Aufgabe, die Eiſenbahnlinien in den nördlichen 
Provinzen Minbo und Beira auszubauen, durch deren Vollendung die 
kürzeſte Verbindung zwiſchen Liſſabon und Frankreich, und damit zwi⸗ 
ſchen Portugal und dem ganzen europäiſchen Staatenkomplex herge⸗ 
ſtellt ſein werde. 

London, 4. Jan. Die Regierung hat, dem „Globe“ zufolge, der 
Biefigen „Geographiſchen Geſellſchaft“ die Mittheilung zugeben laſſen, 
daß ſie ſich abgehalten ſehe, auf die ihr jüngſt betreffs Unterſtützung 
der neuen Nordpolexpedition gemachten Vorſchläge einzugehen. — Im 
Befinden des Kaiſers Napoleon iſt keinerlei Aenderung eingetreten. — 
Die engliſchen Par zerfregatten „Northumberland“, „Herkules“, „Sul⸗ 
tan“ ſind wäbrend des letzten Sturmes ſtark beſchädigt worden. 

Petersburg, 4. Jan. Der Großfurſt Thronfolger hat eine 
ſtündige Nachtruhe gehabt. Das Fieber läßt, namentlich in den Mor⸗ 
genſtunden, nach, das Allgemeinbefinden iſt durchaus zufriedenſtellend. 
— Die ruſſiſche Expedition nach Chiwa ſoll von einer ſchweren Nie⸗ 
derlage betroffen worden ſein. 

Petersburg, 5. Januar. Der heutige „Regierungs- Anzeiger“ 
erklärt das Gerücht, daß die Univerſität von Dorpat nach Polock im 
Bezirk Wilna verlegt werden ſolle, für ein jeder Begründung ent⸗ 
behrendes. 

Konſtantinopel, 4. Januar. Herr v. Keudell ſtattete dem ches 
maligen Großvezir Mehmed Paſcha einen langen Beſuch ab, welchen 
der Letzlere Tages darauf erwiderte. — Es taucht hier das Gerücht 
von der Demiſſionirung des jetzigen Großvezirs wegen ſeiner immer 
noch fortdauernden Krankheit auf. 

Newyork, 3. Jan. Der Präſident des Kongreſſes der Republik 
Bolivia, Frias, hat hierher angezeigt, daß der Präſident der Republik, 
General A. Morales, mit Tode abgegangen iſt und daß er bis zur 
Wahl eines definitiven Präſidenten die Präſidentſchaft übernommen 
hat. — Heute trug ſich abermals in der Nähe von Atlanta ein Eiſen⸗ 
bahnunfall zu, durch welchen 10 Perſonen getödtet und 15 verwundet 
wurden. — Im Gebiete des Ohio und Miſſiſſipi iſt eine beträchtliche 
Anzahl von Flußboten und Dampfſchiffen durch das Treibeis zerſtört 
worden. — Ein Bericht des agrariſchen Bureaus beſtätigt die im No⸗ 
vember ausgeſprochenen günſtigen Ausſichten über den Ertrag der dies— 
jährigen Ernte. — Einer Meldung aus Melbourne zufolge find zwei 
britiſche Kriegsſchiffe von dort nach Honolulu in See gegangen. 
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Brieſ⸗ und Beitungsberichte. 
Berlin, 4. Januar. 


— Der Abg. Wegner hat folgenden Antrag geſtellt: 

Die k. Regierung zu erſuchen, dem Mangel an einer höheren aka⸗ 
demiſchen Lehranſtalt im Großherzogthum Poſen durch Gründung 
einer Univerſität in der Stadt Poſen und zwar mit Berückſich⸗ 
tigung der Bedürfniſſe der beiden Nationalitäten dieſes Landestheils, 
baldigſt abzuhelfen. 2 178 f 

Motive: 1) das thatſächlich vorhandene Bedürfniß; 2) die von 
dem Hohen Haufe in feiner Sitzung vom 7. Februar 1867 beſchloſſene 
Reſolution: „die Erwartung auszuſprechen, die k. Regierung werde 
in Erwägung ziehen, auf welche Weiſe und in welchem Umfange dem 
langgehegten Wunſche nach einer Landes⸗Univerſität im Großberzog⸗ 
thum Poſen, derartig en wer den könne, damit den Anforderungen 
der Bevölkerung dieſes Landestheils genügt werde.“ 3) Die endliche 
Hebung der nachtbeiligen Ausnabmeſtellung, welche das Großherzog⸗ 
tbum Poſen in dieſer Hinſicht den übrigen Landestheilen des preußi⸗ 
ſchen Staates gegenüber einnimmt. 

Unterſtützt wird der Antrag durch folgende Abgeordnete: v. Chla⸗ 
powski (Schroda). v. Chlapowski (Buk). v. Chelkowski. Prinz Czar⸗ 
toryski. Kantak. v. Koczorowski. v. Laszewski. v. Lyskowski. Mo⸗ 


— 


rawski. Pilaski. Rutz. v. Rybinski. v. Sczaniecki. v. Skrzydlewski. 
Schroeder (Neuſtadt). Dr. Szuldrzynski. Dr. Szuman. v. Wier⸗ 
zbinski. 


— Das neueſte „Juſtizminiſterialblatt“ enthält folgende 
Berin nal⸗Veränder ungen bei den Juſtizbehörden: Dem Tri⸗ 
bunalsrath Dr. Ulrich zu Königsberg in Preußen iſt der Charakter 
als Geh. Juſtizrath verliehen. Dem Ober⸗Ger.⸗Rath Moller in Göt⸗ 
tingen iſt unter Verleihung des Charakters als Geh. Juſtizrath die 


Morgen⸗Ausgabe. 
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ſechs⸗ 


Montag, 6. Fannar 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Juſtizdienſte mit Penſion vom 


1. Januar 1873 ab ertheilt. Der Landgerichts⸗Aſſeſſor Houben in 
Malmedy iſt als Mitglied an das Landgericht in Trier verſetzt. Etats ⸗ 
mäßige Richterſtellen find verliehen: dem Ger.⸗Aſſ. Herſtatt in Köln 
bei dem Landgericht in Bonn, und dem Ger.⸗Aſſ. Kaulen in Düſſel⸗ 
dorf bei dem Landgericht in Düſſeldorf. Der Kreis⸗Ger.⸗Rath Beh⸗ 
mer in Kolberg iſt an das Kreisgericht in Dramburg mit der Funk⸗ 
tion bei der Gerichtskommiſſion in Falkenburg und der Kreisrichter 
Löbell in Neuſtadt a. d. H. als Abkh.⸗Dir. an das Kreisgericht in 
Lub au verſetzt. Zu Kreisrichtern ſind ernannt: der Rechtsanwalt und 
Notar Breitner in Schleuſingen bei dem Kreisgericht in Genthin, und 
der Ger.⸗Aſſ. Seidel bei dem Kreisgericht in Guhrau, mit der Funktion 
bei der Ger.⸗Kommiſſion in Herrnſtadt. Dem Rechtsanwalt und 
Notar Hebicht in Lübben iſt am 1. Januar d. J. ab, und dem Rechts⸗ 
anwalt und Notar Schröder zu Beuthen in Oberſchleſien vom 
15. Januar, d. J. ab die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Juſtizdienſte 
ertheilt. Die Verſetzung des Rechtsanwalts und Notars Hanken in 
Tönning nach Schleswig iſt auf ſein Anſuchen zurückgenommen. Der 
Rechtsanwalt Fuldner in Sachſenhauſen iſt in Folge rechtskräftigen 
Urtheils ſeines Amtes entlaſſen. Der Advokat und Notar Tholen in 
Weener, der Advokat Dr. jur. Eggers in Neuſtadt a. R., und der 
Notar Dr. jur. Schmid in Frantfurt a. M. ſind geſtorben. 


Stuttgart, 4. Januar. In der heutigen Sitzung der zweiten 


Kammer wurde zunächſt der Antrag der Abgeordneten Hölder und 


Schmid auf Reviſion reſp. Beſeitigung aller auf die Geſchäftsordnung 
bezüglichen Beſtimmungen der Verfaſſung, nachdem auch der Juſtiz⸗ 
miniſter v. Mittnacht in ſeiner Eigenſchaft als Abgeordneter ſich da⸗ 
für ausgeſprochen hatte, angenommen und ſodann der Antrag des 
Abgeordneten Elben und Genoſſen, die Regierung um Vorlage eines 
Geſetzentwurfes zu erſuchen, wonach den Kammern durch die Geſchäfts⸗ 
ordnung geſtattet wird, Geſetzesvorſchläge direkt vor den Thron zu 
bringen, mit 67 gegen 6 Stimmen genehmigt. 

Ulm, 4. Januar. Der Verein der hieſigen deutſchen Partei 
veröffentlicht in dem „Schwäbiſchen Merkur“ eine Erklärung betreffs 
der deutſchen Rechtseinheit, in welcher es unter Anderem heißt, daß, 
als die politiſche Einheit des Vaterlandes verwirklicht worden, es ſelbſt⸗ 
verſtändlich erſchienen, daß bald Ein deutſches Recht unter Einem 
höchſten Gerichtshofe eingeführt werde. Der Antrag des deutſchen 
Reichstags, auf Erweiterung der Kompetenz des Reichs zum Zweck der 
Herbeiführung vollſtändiger Rechtseinheit, ſei freudig begrüßt worden. 
Peinlich berühre daher die Thatſache, daß dieſem Antrage einzelne Re⸗ 
gierungen, unter ihnen die württembergiſche, beharrlich entgegenträten. 
Die Erklärung ſchließt mit einer entſchiedenen und nachdrücklichen Zu⸗ 
rückweiſung aller partikulariſtiſchen Tendenzen und mit 
der Aufforderung an die württembergiſchen Abgeordneten zum Reichs⸗ 
tage und Landtage, dem erwähnten Antrage jede mögliche Förderung 
und Unterſtützung angedeihen zu laſſen. 
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Lokales und Provinzielles. 

Voſen, 6. Januar. 

— Einen neuen Beleg für die Spaltungen unter den Polen lieferte 
nun das Verhalten der ultramontanen Spitzen bei dem Tode des Gra⸗ 
fen Severin Mielzynski, der als einflußreiches Mitglied der freiſin⸗ 
nigen Partei unter der polniſchen Bevölkerung hoch geachtet war. Der 
Korreſpondent des „Kray“ ſchildert dies wie folgt: 

Eine Delegation, welche aus den Herrn J. J. Kraſzewski und 
dem Grafen Auguſt Cieſzkowski beſtand, bat den Suffragan Biſchof 
Janiſzewski beim Begräbniſſe (des Grafen Mielzynski) in Miloslaw 
gegenwärtig zu ſein. Der Herr Biſchof Janiſzewski, welcher cinft 
als Deputirter in Frankfurt und Berlin für die Vertheidigung Polens 
aufgetreten iſt, ſich durch ſeine Grabreden an der Gruft berühmter 
Polen einen Namen als Kanzelredner erworben hat und im bürger⸗ 
lichen Leben ein Beiſpiel für die geſammte Geiſtlichkeit war, den übri⸗ 
gens noch andere Bände mit der Familie Mielzynski verbinden, nahm 
ohne daß man es erwarten konnte, die Einladung nicht an und kam 
nicht zum Begräbniſſe. Wir begreifen menſchliche Beweggründe, welche 
den Biſchof bewegen, vertraute Rundſchreiben und erzbi⸗ 
ſchöfliche Verfügungen zu unterſchreiben, welche 
mit ſeiner früheren und heutigen Ueber zeugung nicht 
übereinſtimmen, jene Beweggründe wegen welcher er wie wir wiſſen ma⸗ 
teriell gewonnen hat, obgleich er auch feine frübere Reputation u. Bedeutung 
eingebüßt und ſeinen politiſchen Charakter ſehr geſchädigt hat; — aber 
einem Manne, mit dem ihn vielfache Bande verknüpften und für den 
er ſelbſt heute noch die höchſte Achtung fühlen muß, deſſen Grab ſo 
viele Thränen hervorrief und das ganze Volk mit Trauer erfüllte, 
den letzten Dienſt zu verſagen; der chriſtlichen Nächſtenliebe die ihr 
gebührende Achtung abzuſchlagen, trotzdem der Verſtorbene, ſo zu ſagen, 
die inkorporirte Nächſtenliebe geweſen iſt, das iſt eine für Alle unbe⸗ 
greifliche und dermaßen widerwärtige Sache, daß es Sünde wäre, 
näher auf ſie eingehen in Gegenwart der noch nicht ganz erkalteten 
ſterblichen Hülle Severin Mielzynski's und der noch nicht getrockneten 
Thränen der armen Waiſen, Kinder und Greiſe, welche ſo reichlich 
das Grab des Verſtorbenen bethaut haben. Der Graf Cieſzkowski war 
auch beim Erzbiſchofe Grafen Ledochowski und bat ihn um die Erlaub⸗ 
niß in der hieſigen Kathedrale eine Trauerandacht für das Seelenheil 
des verſtorbenen Severin Mielzynski abhalten zu laſſen, für welche 
der Verein der Freunde der Wiſſenſchaft bezahlen wollte, aber der 
Graf Ledochowski beſchied den Grafen Cieſzkowski entſchieden ab⸗ 
ſchläglich. Notiren wir dieſes pro memoria. 

Soviel wir wiſſen, hat der verſtorbene Graf Mielzynski teſtamen⸗ 
tariſch ſein ganzes bedeutendes Vermögen zu Stipendien und Wohl⸗ 
thätigkeitszwecken verſchrieben und beſtimmt, daß ſeine miloslawer 
Güter einer höheren polniſchen agronomiſchen Lehranſtalt als Eigen⸗ 
thum überwieſen werden. Die Direktion dieſer Lehranſtalt ſoll nur 
die Verpflichtung haben die legirten Summen und ſoviel zum Unter⸗ 
halte der Anſtalt nothwendig herauszuwirtſchaften. 

— Wie unſer lieber Nachbar ſich gegen uns benimmt, geht aus 
folgendem Schreiben der „Danz. Ztg.“ hervor: = 
Die neueſte Verordnung in Bezug auf den Reiſeverkehr (aus⸗ 
ſchließlich für preußiſche Unterthanen) iſt folgende: Preußiſche Unter⸗ 
thanen, die ſich länger als 24 Stunden im Lande aufhalten, müſſen 
ihren Paß der Orisbehörde abliefern, welche denſelben ſofort nach 
der reſp. Gouvernements-Stadt abzuſenden hat. Will dann der 
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1873. 


Reiſende wieder die Grenze überſchreiten, ſo muß er ſich per⸗ 
ſönlich auf dem Paßbureau der Gouvernements⸗Sſtadt feinen 
Paß abholen, nebſt einer Beſcheinigung auf gedrucktem Formular, 
daß es dem Paß⸗Inhaber erlaubt iſt, mit ſeinem Paſſe die Grenze zu 
überſchreiten. Hierbei muß ich noch erwähnen, daß beim aon n 
aus Preußen den Reiſenden weder mündlich noch ſchriftlich, noch durch 
öffentlichen Aushang von dieſer Verordnung Mittheilung gemacht 
wird, ſo daß gewöhnlich dieſelben, wenn ſie wieder aus Polen hinaus⸗ 
fahren wollen, zu ihrem Schaden auf dem Grenzamte zurückgewieſen 
werden und ohne Erbarmen nach der Gouvernements⸗Stadt zurück⸗ 
kehren müſſen, ſo weit dieſe auch von der Grenze entfernt ſei, um ſich 
die geforderte Erlaubniß zur Ueberſchreitung zu verſchaffen. — Aus⸗ 
länder anderer Nationalitäten ſind dieſer Chikane, durch die 
der Handel in Polen ſo ſchwer geſchädigt wird, nicht unterworfen. 


Staats- und Volkswirthſchaſt. 


* Wochen = Ueberfiht der Preußiſchen Bank vom 31. De⸗ 
zember 1872. 
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Aktiva. 
Gegen 
a 23. Dezember. 
1. Geprägtes Geld und Barren Thlr. 184,413,000 un. 7,661,000 
2. Kaſſen⸗Anweiſungen, Privat⸗ 8 8 8 
Sen u. Darlehnskaſſen⸗ 529 A 
eine r 3,529,000 n. 174 
3. Wechſel⸗Beſtände „ 183,112,000 un. 7405000 
4. Lombard⸗Beſtände „ 31,608,000 un. 5,828,000 
5. Staats⸗Papiere, diskontirte 
Schatzanweiſungen, verſchie⸗ 
dene Forderungen und Aktiva „ 3,170,000 Zun. 164,000 
Paſſiva. 
6. Banknoten in Umlauf Thlr. 311,531,000 un. 9,920,000 
7. Depoſiten⸗Kapitalien „ 27,707,000 un. 88 
8. Guthaben der Staatskaſſen, 


Inſtitute und Privatperſonen, 
mu Einfluß des Giro⸗Ver⸗ 
ehr 


5 In der 
Woche vom 15. bis 21. Dezember ſind ferner geprägt, in a 
„450 Mark, in 


Berlin, 5. Januar. Im heutigen Privatverkehr fand nur wenig 
Umſatz ſtatt, die Kurſe ſetzten feſt ein, mußten aber gegen Schluß ER 
etwas nachgeben. Nur Staatsbahn ſchloß feſt auf üntige pariſer 
Abendboulevard⸗Kurſe. Staatsbahn 206%, a 7, Kredit 204½ a 204, 
Lombarden 115 a 14% a 14%, Galizier 106, Nordweſt 132ò 4 / 
a ½, Bapierrente 61%, Silberrente 65½, Rumänen 44½, Kölniſche 167, 
Rheiniſche 156°, Bergiſche 131¾, Diskonto 281 ¾, Provinnal 1698, 
Darmſtädter 191, Deutiche Union 111—112¼, Berl. Wechslerbk. 57½, 
Gewerbebank Schuſter 138, Jachmann 182%, Dortmunder 175%, kurz 
Wien 92% 

Darmſtadt, 4. Januar. Bei der heutigen Ziehung der 50⸗Fl.⸗ 
Looſe fiel der Haupttreffer von 60,000 Fl. auf Nr. 31,756. 4 

Wien, 4. Januar. Die Einnahmen der Eliſabeth⸗Weſtbahn be⸗ 
trugen in der Woche vom 24. bis 31. Dezbr. 142,927 Fl., . — mit⸗ 
hin gegen die entſprechende Woche des Vorjahres eine Mindereinnahme 
von 35,788 Fl. — Wocheneinnahme der Linie Neumarkt⸗Braunau⸗ 
Simbach 7064 Fl., Mindereinnahme 141 Fl. — Wocheneinnahme der 
Linie Salzburg » Hallein 1230 Fl., Mehreinnahme 219 Fl. — Lombar⸗ 
den⸗Wochenausweis: Italieniſches Netz plus 35,992, Katowieekiſches 
Netz plus 53,78 Fl. 

Wien, 5. Januar. Die Verhandlungen zwiſchen der National⸗ 
bank und dem faſt vollſtändig hier anweſenden ungariſchen Finanz⸗ 
miniſterium nehmen einen günſtigen Fortgang. — Gleichzeitig berfucht 
das ungariſche Miniſterium, neuerdings mit der Kreditanſtalt Unter⸗ 
handlungen bezüglich der r anzuknüpfen. Dieſelben find 
bis jetzt jedoch erfolglos geblieben. — Die Frage betreffs Trennung der 
Südbahnlinjen iſt noch nicht entſchieden, weil die Südbahn nur baares 
Geld und nicht, wie ihr angeboten, ihre eigenen Aktientitel in Zahlung 
nehmen will. - 

Trieſt, 4. Januar. Der Lloyddampfer „Diana“ iſt heute frü + 
8 Uhr mit der oſtindiſch⸗chineſiſchen Neberlaudpoſt aus Fee . 
bier eingetroffen. : 

Brüſſel, 4. Januar. Die „Agence Havas⸗Bullier⸗Reuter“ mel- 
det, daß der Vertrag über Zeſſion der Eiſenbahnlinien der Grande 
Compagnie du Luxembourg an die neu gebildete Geſellſchaft geſtern 
Abend unterzeichnet worden iſt. 

** Die Queckſilberminen in Bosnien. In Berlin eingegan⸗ 
genen Nachrichten zufolge, haben öſterreichiſche Kapitaliſten die Bos⸗ 
niſchen Queckſilberbergwerke für eine Million, behufs Umwandlung in 
eine Aktiengeſellſchaft, erworben. 
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Vermiſchtes. 


Leipzig, 31. Dezember. Herr Dr. Hugo Müller hat auf 
der letzten Delegirtenverſammlung der Genoſſenſchaft deutſcher Bühnen⸗ 
angehörigen zu Leipzig aus Geſundheitsrückſichten das Präſidium 
niedergelegt und iſt in Anerkennung ſeiner Verdienſte um die Ge⸗ 
noſſenſchaft zum Ehrenpräfidenten derſelben ernannt worden. E 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Bofen. 
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Tetegraphiſche Mörſenberichte. 


a 8 1 fi. Mai 8, 9, pr. Jul 3 15, 
* ’ * ” 13 
pr. Oktober 12% 3 4 4 1 ei ein 
Breslau, 4. Januar, Nachmitt Setreidemarkt. Spiritus 
pr. 100 Liter 1⁰0 pCt. pr. Januar 174, pr. April⸗Mail 18, Bei * 
pr. Januar 85. Roggen pr. Januar 583, pr. April Mai 574, pr. Mar 
er BE an lolo 221, pr. Januar 23, pr. April-Mai 245. Fin t ff, 
— Wetter: — 


* 


RER 


5 18 
— IV 


Türken 49 Silberrente 66}. 1860 er Beoſe 96. 


5 ons u. Aklienbörle, Um. Jr 1381 fg |100. @ 


Neue Bad. 35fl.Looſ. — 39 db 
Bair. 


Bremen, 4. Januar Petroleum ruhig, Standard while loko 21 Mk. 

Hamburg, 4. Januar, Nachmittags. Getreidemarkt. Weizen un 
Roggen loko ruhig, auf Termine feft, eigen pr. Januar 126. pfd. pr. 1 
Kilo netto 252 B., 250 G., pr. Januar Februar 126 pfd. pr. 1000 Kilo netto 
252 B., 250 G., pr. Aprſl⸗Mal 126. pfd. pr. 1000 Kilo netto 247 B., 246 , 
pr. Mai⸗Juni 126. pfd. pr. 1000 Kilo ueito 247 B., 246 G. Roggen pr. 
Januar 1000 Kilo netto 165 B., 164 G., pr. Januar Februar 1000 Kilo 
netto 165 B., 164 ®,, pr. April⸗Mat 1000 Kilo netto 168 B., 167 G., pr. 
Mal- Juni 1000 Kilo netto 168 B., 167 G. Hafer und [Gerſte ruhig. 
Rübel behauptet, loto und pr. Mal 24, pr. Oktober pr. 200 Pfd. 74. 
Spiritus fill, pr. 100 Biter 100 pet. pr. Januar und pr. Januar⸗Debruar 
45, pr. April⸗Mal 454. Kaffee feſt, Umſatz 4000 Sack. Petroleum malt, 
Standard wzite lots 143 B., 145 G., pr. Januar und pr. Januar März 14} 
G. — Wetter: Schön. 

Die Preiſe werden von heute ab in Reichs münze gerechnet, mit Aue⸗ 
aahme von Müböl lolo und pr Mai ſowie Petroleum, 

London, 3. Januar. Getreidemarkt (Schlußbericht). Fremde 
Zufugren ſeit letztem Montag: Weizen 19,580, Gerſte 6120, Hafer 
9140 Quaxters. 

Der Markt ſchloß bei gewöhnlichem Beſuch feſt, jedoch ruhig zu letzten 
pre 18 

verpool 4. Januar, Nachmittags. Baumwolle (Schlußber icht). 
14,000 Ballen Umſaß, davon für Syelulation und Export 2000 Ballen. 


Stetig. 
töbling Orleans 108, middling amerlkaniſche 103, Tale Dhollerah 73, 
„ good middling Dhollerah 6}, middling Dhole- 


middling fair Dhollerah 6 
rah 5}, fair Bengal 5, fair Broach 77, Ren fair Domra 75, 975 — 
‚ fair 


Domta 8, fair Madras 63, fair Pernam 108, fair Smyrna 
Eaptin: 10}. 

rleans nicht unter good ordinary Dezember ⸗Verſchiffung 103, Upland 
10 , Januar Marz Verſchiffung 10, d 0 Aaken et, Up 

Mancheſter, 3. Januar, Nachmittags. 12 r Water Armitage 10, 12r 
Water Taylor 12}, 20r Water Micholls 131, 30r Water Gidlow 15}, 30 r 
Water Clagton 16}, 405 Mule Mayoll 14g, 20 r Medio Wilkinſon 168, 
36r Warpcops Qualität Rowlaud 157, 40r Double Wefton 17, 60r do. 
do. 20, Printers %% %% Sh pfb. 141. Gutes Geſchäft, Preiſe fteigend. 

Amſterdam, 4 Jauuar, Nachmittags 4 Uhr 30 Min. Setreide ; 
Markt (Schlußberichtb. Roggen pr. März 201}. 

Antwerpen, 4. JImuar, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Getreide- 
Mackt (Schlußbericht). Weizen behauptet. Roggen feſt, franzöflſcher 20. 
Hafer unverändert. Gerſte gefragt, frieſiſche 211. Petroleum Markt 
(Schluß dericht.) »Raffinirtes Type weiß, loko und pr. Januar 524 bz. u. B., 


pr. Februar und pr. März 54 B. Beft, 
Paris 4 Januar, Nachmittags. Produkten markt. Rüdsl ru - 


Breslau, 4. Januaz. 
1294: bo, neue — Oberſchleſiſche 2211. Rechte Oder⸗Uſer 
St. A. 130. do. do. Prtoritäten 123 Lombarden 1153. Italiener —. 
Silberrente 663. Wumänter 45. Bresl. Diskontobank 123. do. neue —. 
do. Wechslerbank 1333 Schleſiſche Bankverein 1643. Schleſiſche Centralbahn 
99. Hahn Effeklenbank 132. Kreditaltien 2048. Oberſchleſ. Eſſenbahnbed. 
—.  Laurabütte 234. Oeſterr. Banknoten 925 Ruſſiſche Banknoten 814. 
Bresl. Maklerbank —. do Makler -B. Bank —. Berl. Wechslerbenk —. 
do. Provinz⸗Wechslerbank —. do. Prod.» und Handelsbank —. Od. Po- 
duklenbank —. Oſtd. Bank —. Bresl. Provinz.⸗Wechslerbank 114. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 
Frankfurt a. M., 4. Januar Faczwittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Dresdner Bank 106%. Riäſhsk. Wfasma Eiſenbahn 873 — Nach Schluß der 
Börſe: Kreditaltien 357, Branzofen 3614, Lombarden 202, Silberrente 65 ff. 
Ilußkurſe.] Bombarben 202. Nordwekbahn 2335. Kredttaktten 35“ 
1864er Looſe 162. Un. 


Freiburger 


Berlin, 4. Januar. Die Börſe war peut ruhiger, die Kurſe erfuh en 
zum Tgeil einen Rückgang, well das Ausland der von hier ausgegebenen An 
regung zur Hauſſe nicht gefolgt war. Ziemlich belebt waren Bianzofen, Lom⸗ 
75 TEE Ausländiſche Fonde. 


do. do. 1885 6 977 43 
Newpork. Stadtanl.7 955 bz 
do. Goldanleihe 6 944 5 


‚Berlin, den 4. Januar. 1873, 


inn. 10 Thlr. Looſe — 458 
Dentſche Sonde. Jaalſcge Aalelhe 5 6öf eim 15 @ 
Rank 5 Yan 4 70 6 7025 
d. Bundesanl.5— — 2. Zab.- 8— 
Rontoltdirte Anl, 1 1031 64 Oefler. Pa Rente 614-624 8 
willige Anleihe 44 1014 G do. Stüberrente 44 654-8-% 53 
taats-Anleige Oeſtr. 250 fl. Pr. Oba 92 


8 do. do. 100 fl. Kred.⸗L. — 118 bz @ 
Staatsſchuldſcheine do. Looſe (1860) 5 96 5 8 
St Aul.! do. Pr.⸗Sch. 1864— 314 63 
rh. 40 Thlr. Obl.— do. Bobenkr.⸗ G. 5 92 
Rur. u. Neum. Schld Poln. Schatz⸗Obl. 4 1 7545 kl. 
Oderdeichbau⸗Obl. do. Cert. A. bz [754% 
Berl. Stadt- ON. do. Pfdbr. in S. R. 4 76 •tbzes 50/,7€ 
do. do. do. Part. O. 500 1034 b (% 
do. do. Ligu.⸗Pfandbr 4 25 5 
Zerl. Börſen⸗Obl. 5 Raab-Grazer Looſe 4 82 t bz 
Berliner 44 Franzöſ. Rente 835 bz 8 
do. 5 Bukar. 20 Fres. Looſe — - N 
Kur. u. Neum. 33 Rumän. Anleihe 8 — — kl. 995; 
do. 0. 4 Rumän. Eiſenbahnſß | 444 bz 
do, neue 441103 Ruff. Bodenkred. Pf. 5“ 914 53 8 
Oſtpreußiſche do. Rikolal-Oblig. 4 754 bz G 
do. do. Ruff. engl. Anl. v. 25 91 8 
do. do. 1 3 93 
do. do. Nen 1 2 10 
ommerſche Neue ruff. engl. Anl.] 3 
» do. — do. 5. due Anl. 5 701 8 
Poſenſche neue 4 do. 6. „ „ 6589 53 
leſiſche Präm. Anleihe de 645 130 bz 
Weſtpreußiſche 7 „ de 665 128 bz 8 
o. do. Türk. Anleihe 1865/5 | 525 63 
do. neue Türk. Anleihe 18690663 5 G 
do. do. do. Giſend. Looſe 3 172 bz S 
Kur⸗ u. Neum Ungariſche Looſe — 64 bz 
ommerſche —— — — nn 
oſenſche Bank⸗ und redit⸗Artien und 
if Autheilſcheine. 
io And, Landes⸗Bk. 4 137 bz 1 
e nd. Lande 2 3 a 
Fr fe Bk.f. Spril(wetb ) 84 5 G 
euß. Hyp. Barmer Bankverein 5 1221 bz G 
25 p. Berg. Märk. Bank 4 105 bz 
r. Bod. rd. Hp. Br Berliner Bank 4 115 bz G 
omm. Hyp. do. Bankverein 5 3191 8 
5 eininger Looſe. Berl. Kafl.-Berein 4 319 
Mein. Pfd. Br. 492 Berl. Handels- Geſ. 4151 bz @ 
b. 50 Tolr. Looſe & B. Wechslerb. 60% 5 | 564 bz G 
4 Sldend 40 hl Losſe 387 bz Bresl. Diskontobk. 4 123 bz G 1.— 


Bad. St. Anl. v. 66. 44 994 © 
3 
Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anl. 4 1094 bi B 
gen 4 11125 8 
Braunſchw. Präm. - 
a 25 Thlr. 


bz G 
Coburg. Kredit⸗Bk. 4 06 bz G 


5 87 d 


Gr gariſcze Anleihe 765. Ungariſche Looſe 110 


12 * 


ig, pr. Januar 96, 50, pr. März- April 98, 00, pr. Mal- Auguſt 99, 50. 
el feſt, pr. Januar 73, 00, pr. März⸗April 70, 75, pr. März⸗Juni 70, 00. 
Spiritus pr. Januar 56, 50. — Weſter: Beränderlich 


Produßten Börfe, 


Berlin, 4. Januar. Wind: W. Barometer: 28, Thermometer: — 
4° +, Witterung: hell. Im Verkehr mit Roggen war es heute recht ſtill. 
Anfänglich ftellte man etwas erhöhte Forderungen, die aber fo wenig Anklang 
fanden, daß man dieſelben bald wieder ermäßigen mußte, fo daß ſchlleßlich 
gegen geſtern nichts verändert iſt. Der Handel loko iſt fortwährend äußerſt 
unbelebt. — n ohne weſentliche Aenderung. Gekündigt 500 Ctr. 
Kündigungspreis 8 Thlr. 1 Sgr. pr. 1000 Kilogr. — Weizen wurde an- 
fänglich mehrſeitig begehrt, die etwas erhöhten Gebote riefen jedoch reichl che 
Offerten in den Markt und die Stimmung erſchlaffte daher ſchließlich wieder 
ein wenig. Gekündigt 1000 Etr. Kündigungspreis 82 Thlr. pr. 1000 Kilogr. 
— Hafer loko und auf Termine dehauptet. Gekündigt 1200 Ctr. Kündi⸗ 
gungspreis 423 Tolr. pr. 1000 Kllogr. — Rüb l feſt, Preiſe neuerdings 
etwas höher, beſonders nahe Lieferung wenig offerlrt, weil Kündigungen ſtark 
ri e haben, Gekündigt 400 CElr. Künbigungspreis 223 Thlr. pr. 
100 Kilogr. — Spiritus auf nahe Lieferung vernachläſſigt und etwas bil. 
liger erlaſſen, dat im Uebrigen feſte Haltung bekundet. Gekundigt 60.000 
Liter. Kündigungspeeis 17 Thlr. 26 Sgr. pr. 10,000 pCt. 


Weizen loko per 1000 Kilgr. 72—89 Nt. nach Qual. gef, per dleſen 
Monat 811 82 kz. April⸗Mal 821— 4 bz. Mat⸗Junſ 821—1—1 bz — 
Roggen loke per 1000 Kiigr. 5560 Rt. nach Qual. gef., per dieſen Monat 
67% Fbz., Januar Febr. 57 by, Frühſahr 5 K— 4 bz., Mat-Junt 563 1 bz 
— Merſte lol per 1000 Kilgr. 4860 Rt. nach Qual gef — Hafer (ol 
per 1000 Kii. 38— 49 Rt. nach Qual. gef., oſter. 42—43, döhm. 41— 46, 
pomm. u. ude m 45-47} ab Bahn bz., per dieſen Monat 42 bz, Jan. 
Febr. do., Frühjahr 45 bz., Mat. Junſ 455 bz. Juni⸗Jult 40 B. Geben 
pr. 1000 Külge Kochwaare 49 56 Rt. nach Qual., Jutterwaare 44 — 48 Br, 
nach Qual. — Kaps per 1000 Ktlgr. — Rt. — Rübfen per 1000 At’sgz. 
— Rt. — Leinöl loke 100 Kilge ohne Bah 25 Rt. — Rübs! loke pr. 
190 Kilogr ohne Baß 23} Rt., per dieſen Monat 224 . bz. Jan. Febr. do., 
Febr⸗März 23ſ¼— f bz. Aprll⸗Mal 234% bz., Mat Juni 234 % bz. 
Sept.⸗Okt. 24 K 1 bz etroleum rafſin (Standard white) pee 100 

ige, lors wit Faß 15 Rt, per dieſen Monat 143 — f bz., San-Bebr, do. 
Febr⸗März 14 bz. — Spiritus pr 100 Biter a 100 % 10 000 % loko 
ohne Faß 17 R.. 20 19 Ser bz., per dieſen Monat —, loo mit Baß 
ver dieſen Monat 17 Mt. 26 —24 Sgr. bz. Jan.⸗Zebr. do., Febr⸗März 143 
Rt. 28 Sgr. bz, April-Mat 18 Rt 16-13 Sgr. dz. Mal- Juni 18 Rt. 14 
15 Ser. bz, Juni-Jult 18 Rt. 20 22 Sgr. bz. — Mepl Weizenmehl N 0 


—. 


112-114 Rt., Nr. 0 u. 1 11—104 Rt. enmehl Nr. 0 84—8 Nt., Nr. 0 
177 00 ü —— iki — — Roggen 

nat 8 Rt. 4 Sgr. bis 8 Rt. dz., Jan. Febr. do, Febr März b r 14 C8 b 
. . z. + A „Gebr. ⸗ „ x. z. 

Apel. Na Ri. 21 Sgr. bz. , ö Mai⸗Juni 8 Rt. 3 Sgr. bz, = . 10 + 


Juli⸗Auguſt do, (B. p. 
Stettin, 4. Jan. [Amtlicher Bericht.] Weiter: Morgens Regen, 
ind: SW. — Weisen 1 


ſchön. + 4% R. Barometer 28. 4. Wind: ei; iz ver⸗ 
ändert, p. 2000 Pfd. loke gelber geringer 50—60 Rt., beſſerer 6171 Rt., 
feiner 72—82 Rt., pr. Jan 813 nom, Frühjahr 823, 83, 827 bz., B. u. G., 
Mai Junt 823, 4 bz. — Roggen wenig verändert, p. 2000 Pfb. loko 50 


p. . — 

54 Rt. feiner 56 Rt., pr Jan. u. Jan. Fehr 514 bz, Heben März 55 bz., Früh⸗ 
lahr 55%, 563 —56 bz., Mal. Juni 55} T 8 bz., Juni-Jult 56 bz. — Sommer. 
getreide ohne Handel. — Heutiger Landmarkt: Weizen 60—81 Rt., en 
5356 Ri. Gerſte 40—49 Rt., Hafer 26—32 Rt., Erbſen 50 —54 Rt., Heu 
225 271 Sgr. Stroh 7—9 Rt., Kartoffeln 13—16 Rt. pr. Wſpl. — Winter. 
rübſen p. 2000 Pf, pr. Sept. Okt 1031 dz. — Rubs! feft u. ſteigend, 
„200 Pfd. loko 29 Mt. B. pr. Jan u. Jan ⸗Sebr. 224 bz. u. B., April⸗ 
al 23, 4 bz u. B., Sept. Okt 24 bz. u. B. — Spirttus matt, p. 100 
Liter a 00 % Toto ohne Faß 171 Rt. bz. pr. Jan. 173 bz., Jan Behr. do., 
Frühlahr 18. ½ bz., Mal Juni 184 G., Jun. Jult * b. — Ange 
meldet: 1000 Gtr. Roggen. — Regultrunggpreis für Köndlaungen: 
Welzen 81 Rt., Roggen 54 Kt., Räböl 223 Ri, Spiritus 171 Mt. — 
Petroleum loko 71 Kt. bz. u. B., alte Ujance 77% bz., Regulirungspreis 
71 Rt., Jan.-Bebr. 7¼, B., Bebr. 7 z., Hebe. März 73 ba. u B. (Off. Big.) 


— 2 — — — ͤä0%hc0!uk— 
Datum. Stunde. | Aber der Offer | Ther; | Wind, | Woltenform. 
4 Januar Nachm 2 28 0° 83 | + 29 SW 2 dedeckt ſchw. Regen 
4. Abnds. 1028, 1% 52 | + 198 | SW 2 beiter. St. 
5. Morgs. 61 28“ 0. 42 - 204 SSW 2 trübe. St., Ni. 
5. _ Rahm. 21 27° 11” 09 | + 408 SSW beiter. St, Ci-st. 
65. Abnds. 10 27° 10“ 58 | + 38| SW 2-3} heiter. St., Ci-st, 
6. Morges. 61 27° 110 35 | + 3% SWS heiler, St. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 8 Januar 1873 12 Uhr Mittags 0,98 Meter, 
* * * * — * 5 0,98 „ 


1 


— EEE u 


Ameti⸗ 


Bunsrganleige 
Berliner 


kaner de 1882 964. Franzoſen alte 164 Franzoſen neue 2674. 


Bankverein —. 1 entf. Bankverein 1 Frankfurter Wechslerbank 107, 
Centralbank —. Newyorker 6 proz. Anleize 94. 

Frankfurt a. M. 4 Janvar, Abends. A 
Amerikaner 964, Kreditaktien 357, 1860er Boofe 96, Franzoſen 361, Lom- 
88 1 5 Überrente 65}, Bankaktien 1059, Hahn'ſche Effektendank 131. 

eſchafts los. 


Wien 4. Januar. (Schlußzkurſe) Matt. t 


ofen 334, 50, Galizter 231, 00. Nordweftbahn 217, 59, London 108 30. 
Parts 42, 50. Frankfurs 91, 60. Böhmiſche Weſtbahn 237, 00. Kredit- 
looſe 184 00. 1860 r Looſe 103, 00. Lomb. Eiſendahn 186 50. 18641 


safe 143, 00. 


berden. Kredit, Iteltener, öterr. Renten und Tabackaktiev. Fonds wen 
feft und belebt. — Banken Hill und verhältn ßwäßig ſeſt; Darmfadter, Kem⸗ 
merzbank, junge, Zentralbank für Bauten, Zentralbank für Iuduftrie, Wecht⸗ 


St. pr. 1882 913. 


Paris, 4. Januar, Nachmittags 12 Uhr 40 Minuten. Jproz. Rente 
53, 47%, Auleihe de 1871 86, 42}, neuefte Anleihe de 1872 87, 47% italte- 
niſche Rente 68, 20, Franzoſen 796, 25, Lombarben 441, 25. 


Paris, 4 Januar, Nachmittags 3 Uhr. FR. 

(Schlußkurſe.) ͥprozentige Rente 53, 55. Anleihe de 1871 85, 75. 
Anleihe de 1872 87, 573. Wrieide Morgen —, - . Italien. Sproz. Ren 
68, 20. de. Tabaks Obligationen 866 25. Franzoſen (geſt) 800, 00. do. 
neue —, —. Oeſterr. Nerbweſtbahn 520, 00. Lomba diſche Elſendahn⸗Aktien 
442, 50. de. Petorltäten 253, 00. Türken de 1865 55, 95. do. de 1869 


327, 00. 1 5 182, 9 Goldagio —. 
N „4. Januar eus 6 Ur. (Schluß kurſe. zchſte Not 
ea auf Bonbon in Gold 
do. neue 111}, Bonds 


em ho 
rungen des Goldagies 112, niebrigſte 118. 
gg Soldagta 114. % Bonds de 1885 1132. 
I Raf e 1 124. Baumwolle 20. Mehl 7 D. 
. affinirte roleum in Newyork 27. do. do. Philad 
Havannaßzucker Kr. 12 9f. hl. eee . 
Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Buſhel) 8. 
lerbank Deutſch: Ur ton und Meiropole, Baubank (7 pCt. hözer) in lebhaf⸗ 


tem Verkehr. — Induſtrlepepiere ſtill. — Eiſent er 
bebt — Run ſentahnen feft, — Prioritäten 


Disk. Rommand, 4 294t bz Köln-Mind. do. 44 985 Giſenbahn-Aktiem und Stamm Sovereign 6. 21 @ 
Genfer Kreditvank.— 7 & 0. IV. u. V. Em. 4 89. bz { 9 Prioritäten. Anpoleonad'oy —|5, 105 G 
Beraer 4 1149 bz G lle⸗Sorau - Gub. ö 100 3 Aachen⸗Maſtricht ]4 | 485 bz Zn. p. Zpfd. 11462, 8 
- | @wb. 9. Schufter 4 |137% 3 ärkiſch-Poſener 5 110 4 Altona - Kieler 5 225 by Dollars — 1. 11 0 
Gothaer Priv.⸗Bk. 4 1177 b Magdeb.⸗Halb hi 98 @ Amſterdm. Rotterd. 4 1014 ; 8 Fremde Noten — bz 
annoverſche Bank |110$ 34 G de. do. 1 9 Bergiſch Märkiſche 4 11315 as zeta, G] do. (einl. in Feipz.) — 0 % 
Königsb. Ber. Bl.! 101. © do, do. 5 1015 4 & Berlin-Anhalt 4 1217 4 G Deſterr. Banknoten 92 bz 
Leipziger Kreditbk. 4 178K @ do. ttenb. 3 71 8 Berlin- Görlitz 4 112g 63 fflicke do. * 82 bz 
Luxemburger Bank 4 1431 G Riederſchl.⸗Märk. 4 94 bz do. Stammpr. 5 07 f ta T Wesfel-Rurfe vom 
Magdeb. Privatbt, 4 105 & do. II. S. A6 2;thir. 4 | 914 8 Balt, ruff. (gar.) 3 | 534 8 W 
Meininger Kreditbk. 4 150 b: J. — ] do. e. I. u. II. Ser. 4 91 bz Breſt Kiew 5 741 55 5 Bankdiskont 5 
Moldau Landesbk. 4 70 8 do. eon. III. Ser. 4 914 8 Breölau⸗Warſch. St5 668 dz & Amfird. 250fl. 10 T. 5 140 f bz 
KNorddeutſche Bank 4 177 13 G do. IV. Ser. 44/1005 B Berlin-Hamburg 4 228 G do. 2 M. 5 13935 53 
Oftdeutſche Bank 4 1023 bz Niederſchl. Zweigb, 5 101 8 Berl. Potad.⸗Magd. 4 156 83 8 Hamb. 300 Mk. 8 T. 4 1481 bz 
do. Produktenbankſa | 89% Oberſch. Lit. A. O. 4 90 G Berlin Stettin 187 etw bz 8 do. 2 M. 4 — — 
Oeſtr. Kreditbank 5 — — do. Lit B. E. 31 825 bz Böhm. Weſtbahn |5 1114 dz 8 London 1 Efir. 3 M. 5 6. 204 5 
Helene Ritterbank 4 114 ® do. Lit. F. G. H. 4 98 & Breft⸗Grajewo 5375 05 Paris 300 Fr. 10 T. | 794 93 
oſener Prov.⸗Bk. 4 111 & do. Em. v. 18695 1025 bz Bresl. Schw. Frb. 4 1201 bz n. 1167] do. 300 Fr. 2 M. 4 — — 
bo- Pr. Wechsl. Disk. ö 96 bz G Brleg-Neiſſe 4 — Köln- Minden 4 11674 a f z dig] Wien 150 fl. 8 T. 6 | 92485 
Preuß. Kredit⸗Anft. 4 1441 bz & Koſel⸗Oderberg 4 — do. Lit. B. 5 1104 65 do. do. 2 M. 6 918 bz 
Preuß. Bank⸗Anth. 4) 224 br do. III. Em. — — guet Kr. Rempen|d | 864 bz & Yugsb. 100 fl.2 M. 43 56. 18 5 
Prß. Ctr.⸗Bd. 400% 5 1274 — Oeſtr. 2 St. 3 12962 bz Sallz. Carl⸗Ludwigſö 100 a f a f bz a 100 fl. 2 M.. | _ — 
Roſtocker Bank 4 11284 Oeſtr. ſuͤdl. St. (2b.) 3 25 2 bz Halle Sorau Gub. 4 | 664 b. G eippig 100 Thlr. ST. 6 994 @ 
Sächſiſche Bank 4 1176 bz @& do. Lomb. Bons 98 G do. Stammpr. 5 86 da @ o do. 2 M. 44 —— 
Schleſ. Bankverein 4 164 G do. do. fällig 1876/6 | 98 bz Hannov. Altenbedter\d 78 5811.77 5 Km. 100R.3M.|6 | 83: & 
Tellus — 1114 & do. do. fällig 18760693 bz Jöbau-⸗Bittau 31] 83 U arſchau 90 R. 8 T. 6 8185 83 
Toͤringer Bank 4 121353 do. do. fall. 1877/8]6 100 B Lüttich⸗e mourg 4 | 32H m @ Brem. 100 Thlr. 88.3 | — — 
Weimar. Bank 117 bz Oſt reuß. Südbahn 5 101% bz G Ludwigsha „Herb. 4 1957 bz duftet — 
Prß. Hyp. Verſ. 25% 4 1154 G . Oder⸗Uferb. I. 5 102 etw bz 3 Kronprinz Rudolpß5 | 798 53 8 In uſtrie⸗ Papiere. 
— ääU— Rhein. Pr. Oblig. 4 tb Märkiſch⸗Poſen |4 | 568 bz Hader» Münchener 
In⸗ und aus ländiſche Prioritäts⸗ do. v. Staate gar. — — do. Prior. St. 5 | 808 bz @ Feuerverſ.⸗Geſ. — 2275 8B 
Obligationen. do. III. v, 185 u. 04 98 f 15 B Magdeb. Halberft. 4 136 83 @ Berl. F⸗Verſ.Geſ. — 340 B 3 
} 18821 6547 984 64 B do. Stammpr. B. |34| 834 2 Köln. F.⸗Verſ.-Geſ. — 1890 8 
Hagen Mefteit 4189 5 U Rhein Naße v. S. g. 4 191 d4 @ Magdeb. Leipzig 4a 2664.65 G Sia 2. 950 Bi 
do. II. Em. 5 | 985 »a do. Em. 101 5 G do. do. Lit. B. 1 | 99 bz B Stek. Nat. F.⸗V.- G. 125 ® 
do. III. Em. 0 | 934 8 Schleswig 11985 9 Mainz-Ludwigsg. 4 1764 1 8 Berl. Lebenzv.-Geſ. 603 G 
Gergiſch⸗Märkiſche 44100 G Stargard Poſen 4 88 G Münſter⸗Hammer 4 97 G Concordia in Cöln 580 G 
do. II. Ser. (conv.) 4 39% 5; do. II. Em. al 97 etw b & Niederſchl. Märk. 4 | 954 G Magded., „ 105 3 
III. Ser. Zb v. St. g. f 824 do. Em. 4 975 etw dz © Niederſchl. Zweigb. 4 100% G Berl. Hagelverſſch.— 151 8 
do. Lit. B. 825 8 Thüringer I. Ser. 4 8% @ Nordh. Arf. gar. 4 | 764 5 05 Magd. Hag. VB.⸗Geſ.— 80 B 
do. IV. Ser. 44 984 bz G do. II. Ser. 4 995 8 do. Stammpr. 5 68 bf G Thuring. Jener Fe.“ 
do V. Ser. 44 98} b G do. III. Ser. 4 89, G Oberheff. v. St. gar. 33 vll. 76 bz G u. Trandp. Berſ.— 90 G 
do. VI. Ser. J 98“ 65 G do. IV. V. Ser. 44 99 8 Sberſchl. Lit. A. u. C. 3 2201 b, Berl. Papler-Fabr — 97 bz 
do. Düſſeld.⸗Elbf.4 — — Galiz. Karl. udwb. ö 945 bz G do. Litt. B. 3 Berlin. Aquarium. — 109 bz G 
do. II. Em. — — Lemberg Grernowig 5 | 678 da Deft. Frnz. Staatab. ö =? Berl. Zentral-Heig. [1254.61 @ 
do.(Dortm.-Soeft)]4 | 93} ® do. II. Em. 5 80 558 Oeſt. Südb. (Lomb)|5 115 11-11 5 | Berl. Zichortenfab. — 1137 © 
do. II. Ser. 4 025 G do. III. Em. 5 700 55 & Oſtpreuß. Suͤddahn 4 45 55 ® erl. Braner. Tivoli — 1191 6 G 
do. (Nordbahn) 5 11024 bz B Rybinsk Bologoyer pd 793 v5 & do. Stammpr. 5 | 674 ® Brauerei Moabit 100 @ 
Berlin- Andalt 4 927 5 Kaſchau Oderberg 5 86 5 G Rechte Oderuferb, 5 | 268 bz erl. Bockbrauerel 104 bz @ 
do. do. 99 G Mähr. Schleſ. Zetrb. 5 824 54 do. do. St. Pr. 5 1265 bz Si 8 
do. Lit. B. 45 99 G Ungar. Oſtbahn 5 69 bz Reichenberg ⸗Pard. 814 z Brauerei a 173 
Berlin⸗Görlitzer 5 1023 bz 8 do. Nordeoftbahn)d | 774 9 8 Rhelniſche 4.|1874-$ 54 8 Maſch.⸗Fab (Eincke)— 945 
Berlin⸗Hambürg 4 | 90% Deft, Nordweſtbahn 5 | 90: bz B t. P. Lit. B. v. St. g. 4 935 8j B Fabrik Schering — 1227 1 @ 
do. II. Em. 4 — Oſtrau Friedland |5 | 885 bz G Rhein⸗Nahebahn 4 46 vz © Egells Maſch.⸗Jabhr.— 68 dz 
Berl. Potsd. Mad. rag Dux 5845 6% Ruff. Elſenb. v. St.. 5 94 bz G Eid. Eiſenb.⸗Bedarf — 98 55 G 
Lit. A. u. B. 4 91 4 8 arkow⸗Azow 5 G Stargard-Pofen 44 100f ® Fonrob. Gutta - P. — 88 5 B 
do. Lit. O. 4 90 6 Jelez ⸗Woron. 5 bf etw dz Schweizer Weftb. 4 545 bz Freund Maſch⸗ Fabr. — 111 bz 
Berl.⸗Stett. II. Em. 4 90 bi G Kozlow.Woron. 5 96 bz G do. Union 4 294 8 Hannov Maſchinen⸗ 
do. III. Em. 4 90 4 & Kursk- Charkow 5 95 B Thüringer 4 1481 kz fabrik (Egeſtorf) — 115 bz G 
B. S. IV. S. v. St.g. 431017 03 Kursk. Kiew 5 96 bz k. 63] do. B. gar. 4 86 bf 8 Kön.⸗ u. Laurahütte — 235 bz 
do. VI. Ser. do. 4 | 895 dz Mosko-Rjaſan 5 IB (E Warſchau⸗Bromb. 4 — — Nordd. Papi 98. dz G 
ee — 05 a Sa ee 5 9 8 Warſchau-Wlener 5874 dr 83 3 8 785 dz 
n⸗Krefe . e Bule. Königsberger 
Köln- Bild L Cm 4. «| BWarfhau-Tereäpol | | 92} 83 Gold- Siiber- und Papier-Beld.| Muih.Geleltb. 1106 b. @ 
do. II. Em. 5 1034 G e 5 924 53 Friedrichs or 10 05 Sea ben 20 1 G 
do. do. 4897 G Warſchau⸗Wiener 5 963 bz Goldkronen — 9. 6 bf G Bergb. (Re denbütte) — 120 83 @ 
III. m A4 89 bz G kleine 5 966 bz Louisd' or —|1105 G Brl. Baugſ. Pleßner — 145 dz 8 


Rain 4 11095 bz G do. : | 
De und Werlag von Wi Deder I d, (@. Nene Pose 
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